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Ohne den Einsatz der zahlreichen Frei-
willigen, die sich regelmässig für die 
Natur engagieren, ginge es der Biodi-
versität in der Region noch ein Stück 
schlechter. Dies wurde an der Präsen-
tation des Jahresberichts allen Anwe-
senden eindrücklich bewusst. Einige 
hundert Stunden wurden dafür im letz-
ten Jahr in den insgesamt 12 Einsatz-
gebieten der Region aufgewendet. An 
23 Einsätzen wurden Amphibienteiche 
an der Aare gepflegt, Trockenwiesen un-
terhalten, Neophyten bekämpft, Kopf-
weiden geschnitten oder Kleinstruk-
turen angelegt. Den zahlreichen fleis-
sigen Mitgliedern gilt ein grosses 
Merci. 
Im vergangenen Jahr konnte der Verein 
ein Naturschutzprojekt in der Nähe 
des Muribads lancieren. Die dortigen 
Wiesen sollen ökologischer gepflegt und 
vielfältiger werden, um die Vernet-
zung der Lebensräume entlang der 
Aare zu verbessern. 
Der Vorstand wurde einstimmig wieder-
gewählt. Neu wird Jan Meyer das Amt 
des Vizepräsidenten bekleiden. Die 
Mitgliederzahl entwickelte sich leicht 

Hauptversammlung des Natur- und Vogelschutzvereins Muri, 
Gümligen, Rüfenacht – MuGüRü 

Rückblick auf ein intensives Jahr 
für den Naturschutz 

Die Hauptversammlung des Natur- und Vogelschutzvereins MuGüRü im 
Bärtschihus war gut besucht. Der Präsident Ueli Scheuermeier blickte zu-

rück auf die vielen Einsätze des Vereins zu Gunsten der Biodiversität.  
Jürg Hostettler erklärte in einem eindrücklichen Vortrag,  

wie die Lebensräume in der Region Aare – Belp eng vernetzt sind.

positiv. Dennoch fehlen noch aktive 
Leute, die gerne in der Natur anpacken 
oder ein Engagement auch ausserhalb 
des Vorstands übernehmen möchten.  
Nach dem statutarischen Teil präsen-
tierte das Vereinsmitglied Jürg Hostett-
ler in einer beeindruckenden Präsenta-
tion, wie die verschiedenen Lebens-
räume im Gebiet vom Belpmoos mit- 
einander vernetzt sind. Die grösste 
Trockenwiese des Mittellands schliesst 
hier an den Auenwald mit der Wasser-
landschaft der Aare und der Gürbe an. 
Ein vielfältiger Lebensraum, der für 
eine hohe Artenvielfalt sorgt. Rund 
100 Vogelarten sind hier zu finden. 
Fällt ein Element dieses Netzwerks aus 
oder wird beeinträchtigt, verliert die 
ganze Region. Tragen wir Sorge dazu. 
Zum Abschluss präsentierte Claudia 
Kuhnert von BirdLife Bern die neue 
Struktur des Kantonalverbands, der 
aus der Fusion des früheren Kantonal-
verbands Berner Vogelschutz und der 
Berner Ala hervorgegangen ist. Bird-
Life ist regional verankert und inter-
national vernetzt.  
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